
Vorwort

Das Führen von Kraftfahrzeugen im Straßenverkehr unter dem Einfl uss von 
Drogen ist eine Thematik, die aus Sicht der Verkehrssicherheit aktuell bleibt 
und von Jahr zu Jahr brisanter wird. Dabei spielt nicht nur das immer noch ein 
wenig steigerungsfähige Erkennen der sogenannten „folgenlosen Drogen-
fahrten“ eine Rolle, sondern vielmehr die steigende Relevanz des Konsums 
„anderer berauschender Mittel“ als polizeilich erkannte Unfallursache.

Nicht ohne Ursache hatte sich auch die Bundesregierung auf eine kleine 
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen mit der Thematik der poten-
ziellen Gefahren durch drogenbeeinfl usste Kraftfahrzeugführer zu befassen. 
In der Bundestagsdrucksache 16/2264, veröffentlicht am 19.7.2006, antwor-
tete die Bundesregierung den Fragestellern, sie betrachte „die Entwicklung 
der Unfälle im Straßenverkehr, bei denen illegale Drogen eine Rolle spie-
len, mit Sorge“. Gleichzeitig stellte sie öffentlichkeitswirksam fest, dass im 
Zeitraum von 1997 bis 2005 „die Zahl der Unfälle mit Personenschaden und 
mit Unfallursache1 ,andere berauschende Mittel‘  von 612 auf 1 337“ ange-
stiegen war, was einem Anstieg um nahezu 125 % entspräche. Diese Fest-
stellung ist jedoch nur die halbe Wahrheit, denn der größte Teil der durch 
drogen beeinfl usste Fahrer verursachten Verkehrsunfälle wird nach überein-
stimmender Aussage vieler polizeilicher Experten polizeilich entweder nicht 
bekannt oder nicht erkannt.

Eines steht vor diesem Hintergrund fest: Drogenbeeinfl usste Fahrer sind in 
jedem Fall eine konkrete Gefahr für die Sicherheit des Straßenverkehrs, und 
diese Feststellung gilt in einem Schengen-Europa ohne fühlbare Grenzen 
international.

Diese Problematik berührt neben den zeitlich zuerst involvierten anderen 
Verkehrsteilnehmern auch die mit dem Rechtssachverhalt „drogenbeein-
fl usster Fahrer“ praktisch und juristisch befassten Behörden und Institutio-
nen. Eine Vertiefung der Aus- und Fortbildung ist für alle beteiligten Perso-
nen und Institutionen dringend notwendig.

Der vorliegende Leitfaden betritt auf diesem nur interdisziplinär zu begrei-
fenden Gebiet Neuland. Zwei der vier Autoren sind ausgewiesene Polizei-
praktiker aus den Bundesländern Baden-Württemberg und Sachsen, beide 
mit praktischen Erfahrungen in der EU-staatenübergreifenden Zusammen-
arbeit im Bereich Drogenerkennung. In diesem Buch greifen sie einige der 

1 KBA, Jahresbericht 2007, S. 14
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von ihnen kritisch beobachteten und daher praktisch besonders bedeut-
samen Probleme auf, um sie vor dem Hintergrund der täglichen Arbeitspra-
xis in Polizei und Justiz plastisch aufzuarbeiten. Die beiden weiteren Autoren 
zeichnen für die technische und juris tische Seite der Gesamtproblematik ver-
antwortlich, sodass eine Gesamtschau entsteht, die für den Leser Synergie-
effekte erhoffen lässt.

Im Mittelpunkt des Leitfadens stehen die Erhöhung der Rechts- und Anwen-
dungssicherheit in der polizeilichen Verdachtsgewinnung sowie der fachlich 
souveräne Einsatz von Drogenvortestgeräten.

Zu Dank verpfl ichtet ist das Autorenteam den Polizeidirektionen Dresden 
und Freiburg, die Informationen und Bildmaterial aus der polizeilichen Pra-
xis zur Verfügung stellten, Frau Polizeioberkommisarin Sandra Kirschner für 
ihre kritische Begleitung des Manuskripts, der Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung vor allem für das zur Verfügung gestellte Bild- und 
Datenmaterial, der Securetec Detektions-Systeme AG für einen Einblick in 
ihr technisches Know-how und – last but not least – dem Kirschbaum Verlag, 
der sich auf das Wagnis eines neuen Ratgeberkonzepts eingelassen hat.

Kein Nachschlagewerk ist jedoch so perfekt, als dass es nicht verbessert 
werden könnte. Die Leser werden daher darum gebeten, diesen Ratgeber 
kritisch zu bewerten und den Autoren über den Verlag konstruktive Verbes-
serungsvorschläge zukommen zu lassen. 

Diese erste Aufl age berücksichtigt den Rechtsstand sowie die einschlägige 
Literatur bis November 2008.

Bautzen, im Dezember 2008 Der Herausgeber
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